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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3906/J der 
Abgeordneten Gerald Loacker, Kollegin und Kollegen betreffend Umsetzung des Regie-
rungsprogramms im Bereich Arbeitsrecht wie folgt: 

 
Fragen 1 bis 6, 9 bis 14, 17 und 18, 21 bis 28, 33 bis 56: 

Die in diesen Fragen genannten Maßnahmen aus dem Regierungsprogramm der aktuellen 
Legislaturperiode waren bzw. sind Gegenstand von Verhandlungen meines Ressorts mit den 
Sozialpartnern. 

Fragen 7 und 8: 

Zur Maßnahme „Evaluierung von existierenden Modellen und Prüfung der Einführung frei-
williger Zeitwertkonten ab 2014“ wurde eine Studie als Grundlage weiterer Diskussionen in 
Auftrag gegeben (Auftragnehmer Institut für Höhere Studien), die auf der Homepage des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz veröffentlicht wurde. 

Fragen 15 und 16: 

Zur Maßnahme „Aufkommensneutrale Angleichung der Entgeltfortzahlung von Arbeitern 
und Angestellten: Wiedererkrankung und Arbeitsunfall nach dem transparenten und 
einfacheren Arbeitermodell mit Anrechnung der Feiertage auf den 
Entgeltfortzahlungsanspruch; Übergangsbestimmungen analog § 20 Abs. 7 
Entgeltfortzahlungsgesetz (EFZG)“ wurde eine Studie in Auftrag gegeben (Auftragnehmer 
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Institut L&R Sozialforschung), die den Sozialpartnern im Laufe des Aprils vorgestellt werden 
und die Grundlage für weitere Arbeiten dazu bilden soll. 

Fragen 19 und 20: 

Die Beantwortung dieser Fragen fällt nicht in den Zuständigkeitsbereich des Bundesministe-
riums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz. 

Fragen 29 bis 32: 

Die Beantwortung dieser Fragen fällt nicht in den Zuständigkeitsbereich des Bundesministe-
riums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz. 

Fragen 57 und 58: 

Die Beantwortung dieser Fragen fällt nicht in den Zuständigkeitsbereich des Bundesministe-
riums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Rudolf Hundstorfer 
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